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Einstieg:

Darstellung von verschiedenen Wappen und Wappenbildern
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Information:
 „Wappen“ als Wort entstammt dem Mittelhochdeutschen und bedeutete zu jener Zeit „Waffe“. Später bildete sich die begriffliche Trennung von „Waffe“ als Kampfgerät und „Schild“ als Schutzwaffe zu dem Begriff Wappen in seiner heutigen Bedeutung heraus.

Ein Wappen als schildförmiges Zeichen kann beispielsweise symbolisch für einen Staat, ein Land oder eine Stadt als Hoheitszeichen stehen. Ein Wappen kann auch symbolisch die Bedeutung einer Familie (Adelsfamilie) oder einer Person repräsentieren und legitimieren oder das Logo eines Vereines sein.

Wappen können also die Identität einer Person widerspiegeln, deren Abstammung, deren Ziele, vielleicht deren Hobby.
Gespräch:

Schüleräußerungen über persönliche Vorgaben für die Gestaltung eines eigenen Wappens.

Arbeitsauftrag (1): 

Die Schüler  erstellen für sich ein eigenes Wappen. Einzelne Wappen werden präsentiert und die Klasse soll die entsprechende Person erraten. Alternativ dazu können Tandems gebildet werden, die gegenseitig die Wappen analysieren und die Aussagen verifizieren. 
Arbeitsauftrag (2):

In Strittmatters Roman kommen Personen vor, die sich durch individuelle Charaktereigenschaften auszeichnen. Diese Eigenschaften sollen durch den Entwurf eines persönlichen Wappens symbolisiert werden.

- Raabe – Fieber – Andre – Opfer – Taubmann – 
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